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Beteiligung des Regionalverbands Heilbronn-Franken an der 31. Anderung des
Regionalplans Westmittelfranken — Teilkapitel Windenergie und der Teilfortschreibung
Windenergie 2025 des Regionalverbandes Ostwiirttemberg

Der Regionalverband Heilbronn-Franken wurde im Rahmen der 31. Anderung des
Regionalplans Westmittelfranken beteiligt und im Zuge der Beteiligung der Trager 6ffentlicher
Belange gemall Artikel 16 des Bayrischen Landesplanungsgesetzes um Stellungnahme
gebeten. Die Frist dieses Verfahrens lauft noch bis zum 28. Juni 2024. Der Entwurf der
Stellungnahme ist als Anlage 1 dieser Vorlage beigefiigt. Eine Ubersichtskarte mit den
grenznahen geplanten Vorrang- und Vorbehaltsgebieten ist in Anlage 2 dargestellt.

An der Teilfortschreibung Windenergie 2025 des Regionalverbandes Ostwiirttemberg erfolgt
die Beteiligung nach § 9 (2) ROG i.V.m. § 12 (2) LplG. Die Frist endet am 15. Juli 2024. Der
Entwurf der Stellungnahme ist als Anlage 3 angefiigt, eine entsprechende Ubersichtskarte als
Anlage 4.

Die Region Westmittelfranken plant drei Vorranggebiete und drei Vorbehaltsgebiete fiir
Windkraftanlagen im Nahbereich der Grenze zur Region Heilbronn-Franken.

In der Stellungnahme hat die Verbandsverwaltung die differenzierten Siedlungsabstinde
thematisiert und gefordert, dass die in dem Kriterienset der Region Westmittelfranken
festgelegten Vorsorgeabstande auch zu den in der Region Heilbronn-Franken liegenden
Siedlungsflachen einzuhalten sind. Zu Siedlungsflachen der Gemeinde Rot am See sind die
festgelegten Siedlungsabstande teilweise unterschritten (Reinsbilirg und Reubach). Gegen die
Unterschreitung der in der Region Westmittelfranken angesetzten Abstande fir
Siedlungsgebiete in Heilbronn-Franken miusste der Regionalverband Heilbronn-Franken
Bedenken erheben und bittet daher um eine nochmalige Priifung der Abstande und ggf. eine
entsprechende Korrektur, so dass auch fir Kommunen in Heilbronn-Franken der gleiche
Siedlungsabstand angesetzt wird, wie fir Kommunen in der Region Westmittelfranken.

Des Weiteren hat die Verbandsverwaltung in der Stellungnahme darauf hingewiesen, dass der
Ortsteil Kleinansbach der Gemeinde Rot am See im Norden und Stiden von geplanten Vorrang-
bzw. Vorbehaltsgebieten umgeben ist und gebeten, dies im weiteren Verfahren zu priifen, um
eine Uberlastung zu vermeiden.

In der Stellungnahme an die Region Ostwirttemberg hat die Verbandsverwaltung weder
Bedenken noch Anregungen vorgebracht. Beide grenznahen geplanten Gebiete in
Ostwirttemberg befindet sich in ausreichendem Abstand zur Siedlungsflachen der Region
Heilbronn-Franken, es sind keine Beeintrachtigung von Belangen in Heilbronn-Franken
abzusehen.



Die Verbandsverwaltung bittet die Verbandsversammlung dem Entwurf der Stellungnahmen
an die Region Westmittelfranken vom 13. Mai 2024 und den Regionalverband
Ostwirttemberg vom 22. Mai 2024 zuzustimmen. Nach dem Beschluss wird die
Verbandsverwaltung die Stellungnahmen fristgerecht versenden.

Beschlussvorschlag:

Die Verbandsversammlung stimmt den Entwirfen der Stellungnahmen an die Region
Westmittelfranken vom 13.05.2024 sowie an die Region Ostwiirttemberg vom 22.05.2024 zu
und beauftragt die Verbandsverwaltung, die Stellungnahmen fristgerecht zu versenden.

Anlagen:

- Anlage 1: Entwurf der Stellungnahme an die Region Westmittelfranken vom 13.05.2024

- Anlage 2: Ubersichtskarte der grenznahen geplanten Vorrang- und Vorbehaltsgebiete
der Region Westmittelfranken

- Anlage 3: Entwurf der Stellungnahme an den Regionalverband Ostwiirttemberg vom
22.05.2024

- Anlage 4: Ubersichtskarte der grenznahen geplanten Vorranggebiete der Region
Ostwirttemberg
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31. Anderung des Regionalplans der Region Westmittelfranken, Teilkapitel 6.2.2 Windenergie
Stellungnahme zur Beteiligung der Trager 6ffentlicher Belange gemaR Artikel 16 Bayrisches Lan-
desplanungsgesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,
vielen Dank fir die Beteiligung an dem o.g. Verfahren.

Durch die Planung von Vorranggebieten flr regionalbedeutsame Windkraftanlagen in Grenznahe
konnen aufgrund der Hohe und groRen Fernwirkung von Windenergieanlagen Auswirkungen in
die Region Heilbronn-Franken erfolgen. Der RVHNF hat deshalb die vorgelegte Gebietskulisse da-
raufhin geprift. Drei der geplanten Vorranggebiete und drei der geplanten Vorbehaltsgebiete fiir
Windenergie liegen in einem Nahbereich an der Grenze der Region Heilbronn-Franken, so dass
Auswirkungen nicht ausgeschlossen sind.

Das geplante Vorbehaltsgebiet WK 57 liegt nur ca. 500 m zu Rot am See - Reinsbiirg und ca. 600
Meter von Rot am See - Reubach entfernt. Somit ist der von der Region Westmittelfranken fest-
gelegte Siedlungsabstand zu Mischgebietsflaichen von 800 Metern unterschritten.

Gegen eine Unterschreitung der in der Region Mittelfranken angesetzten Abstande fir Siedlungs-
gebiete in Heilbronn-Franken miissten wir Bedenken erheben. Wir bitten um eine nochmalige
Prifung der Abstande und ggf. eine entsprechende Korrektur, so dass auch fiir Kommunen in
Heilbronn-Franken der gleiche Siedlungsabstand angesetzt wird, wie fiir Kommunen in der Re-
gion Mittelfranken.

Wir weisen des Weiteren darauf hin, dass der Ortsteil Kleinansbach der Gemeinde Rot am See
durch die Gebiete WK 204 und WK 57 sowohl im Norden als auch im Siiden von geplanten Wind-
energiegebieten umgeben wird. Der Regionalverband Heilbronn-Franken erarbeitet aktuell seine
Potenzialkulisse sowie Entwiirfe eigener Vorranggebiete fiir Windenergie. Da nach jetzigem
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Kenntnisstand die Moglichkeit einer Umfassungssituation von Kleinansbach besteht, bitten wir
um eine kritische Uberpriifung des Umfangs der beiden Gebiete in Westmittelfranken und eine
Fortsetzung der Abstimmung bezliglich des weiteren Vorgehens in diesem Bereich.

Der Regionalverband Heilbronn-Franken wird die ihm vorliegende Gebietskulisse bei seiner eige-
nen Teilfortschreibung Windenergie beriicksichtigen und seine Planungen entsprechend ausrich-
ten.

Wir bitten um weitere Beteiligung und eine Mitteilung des Abwagungsergebnisses der vorge-
brachten Anregungen.

Mit freundlichen GriiRen

—leNa  enmy(T

Elena Schmitt
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Regionalverband Ostwiirttemberg, Teilfortschreibung Windenergie 2025
Formliche Beteiligung der Behorden und Trager offentlicher Belange nach § 9 ROG
i.V.m. § 12 Il LplG.

Sehr geehrte Damen und Herren,
vielen Dank fir die Beteiligung an dem o.g. Verfahren.

Durch die Planung von Vorranggebieten fiir regionalbedeutsame Windkraftanlagen in Grenznahe
kénnen aufgrund der Hohe und groRen Fernwirkung von Windenergieanlagen Auswirkungen in
die Region Heilbronn-Franken erfolgen. Der Regionalverband Heilbronn-Franken hat deshalb die
vorgelegte Gebietskulisse daraufhin geprift. Lediglich zwei neue geplante Gebiete (Nr. 42 und
Nr. 56) liegt im Nahbereich der Region Heilbronn-Franken, so dass Auswirkungen nicht ausge-
schlossen sein kénnten.

Eine Prifung ergab, dass Beeintrachtigungen von Belangen in der Region Heilbronn-Franken
durch diese Gebiete nicht zu sehen sind.

Der Regionalverband Heilbronn-Franken wird die vorgelegte Kulisse im Grenzbereich der beiden
Regionen in seiner eigenen Teilfortschreibung Windenergie beriicksichtigen und seine Planungen
entsprechend ausrichten.

Wir wiinschen dem Verfahren dariber hinaus einen guten Verlauf und bitten um weitere Betei-
ligung.

Mit freundlichen GriiRen

Dr. Raphael Kist

Regionalverband Heilbronn-Franken ¢ Korperschaftdes 6ffentlichenRechts* Am Wollhaus 17 + 74072 Heilbronn
Tel.(07131)6210-0*Fax(07131)6210-29+ E-Mail:info@rvhnf.de * www.rvhnf.de
IBAN: DE89 6205 0000 0000 0808 79


blum
Textfeld
Anlage 3 zu VORLAGE (VV) 10/194



: N
e — 2L (. emRgelpy
¢ ! 0 e
¥207°S0°CT ‘puels (3s8er) L
= N NG uagduem||3 R )
A lI9z131yng
T A A e i : ~
| e qWaninmysg = g1aquasoy S
3 3 { - \.al; Sk : J;v
81aqua||3 g,,_ (N )
|19z3s3er = )
uueys|yng
\,, ) , m\., v
\ o :
\ P WIayjuosiago
A
,J yoeydwns ] TR
neusiyol4 ( <
u “ 1pleyuayjuelq B, o
Yy R for
cmxcm;-c;oi,. ‘
azuaJSsuoigay _H_ \ \
9ZuaJ8apulawan - e
aydlaiaqssun|pals - 2
wiays|ies)
8uaquianunmiso ussunuejdaigisuspuim syeuzusio [N | Y sisquen
‘ d1aqgauy e TR i .
N

761/0T (AA) @3elioA Nz ¢ 93ejuy

\
o |




	20240614 Vorlage TOP 7 Vorlage.pdf
	20240614_TOP 7_Bet_Westmittelfr_Ostwürtt_ges.pdf
	20240614_TOP 7_Bet_Westmittelfranken.pdf
	20240614 TOP 7 Anlage 1_STN 31 Aend TF Wind_RV_Westmittelfranken.pdf
	20240614 TOP 7 Anlage 2 Karte Wind_RV_Westmittelfranken.pdf
	20240614 TOP 7 Anlage 3_STN TF Wind_RV_OW.pdf
	20240614 TOP 7 Anlage 4 Karte Wind_RV_Ostwuerttember.pdf


